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Es wäre schön, wenn mehr Leser einen finanziellen 
Beitrag auf unten angegebenes Konto1 leisten könnten. 
 
Herwig Duschek, 5. 3. 2011                                             www.gralsmacht.com 
 
526. Artikel zu den Zeitereignissen 
 

Frankfurter Flughafen – „das 
Attentat aus dem Nichts“ (II) 
  
(Ich schließe an Artikel 525 an) 
 
 
Bild.de beschreibt den offiziellen „Attentäter“ – wie üblich – als „Killer“2: 
… Arid galt als Eigenbrötler. Seinen Realschulabschluss machte er an der Eduard-Spranger-
Schule. Am Computer spielte er Killerspiele. 
Eines seiner Lieblingsspiele: „Black Ops“. Bei diesem 3D-Kriegsspiel nimmt der Spieler die 
Position eines Mitglieds einer Spezialeinheit für geheime Missionen hinter den feindlichen 
Linien ein. Dabei muss er auch Menschen töten. Ein Foto von sich beschrieb Arid so: „Das 
ist mein Killerblick.“ 
 

 
(Arid Uka, geb. 8. 2. 1990) 
 
Zu dem Killerspiel heißt es: „Call of Duty3: Black Ops“ ist ein von „Treyarch“ entwickelter 
Ego-Shooter4, welcher am 9. November 2010 weltweit von „Activision“ … veröffentlicht 
wurde.… In den ersten 24 Stunden wurden 5.6 Millionen Exemplare von „Call of Duty: Black 
Ops“ mit einem Umsatz von 360 Millionen US-Dollar verkauft, womit das Spiel einen bis 
dahin einmaligen Verkaufsrekord für die gesamte Unterhaltungsbranche aufstellte. Bereits 

                                                 
1 GRALSMACHT, Raiffeisenbank Kempten, Kontonummer 528927, BLZ 73369902 
Für Auslandsüberweisungen:   
GRALSMACHT, IBAN: DE24 7336 9902 0000 5289 27, BIC: GENODEF1KM1 
2 http://www.bild.de/BILD/news/2011/03/04/schiesserei-frankfurt-flughafen-todesschuetze-onkel/hielt-im-
internet-kontakt-zu-islamisten-video-onkel.html 
3 „Ruf der Pflicht“ 
4 Killerspiel (man „schießt“ dabei selbst) 
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sechs Wochen nach dem Release ist „Call of Duty: Black Ops“ eines der erfolgreichsten 
Videospiele aller Zeiten und mit über einer Milliarde Dollar Umsatz das meistverkaufte Spiel 
20105. 
 

  
(Killerspiel Black Ops) 
 
Der offizielle „Attentäter“, Arid Uka soll aus … islamistischen Motiven gehandelt haben6. 
Islamistische Motive sind – allgemein gesprochen – religiöse Motive eines Moslem. Es gibt 
1,3 Milliarden Moslems7. 
Arid Uka soll das Killerspiel Black Ops „gespielt“ haben. Von der Version, die am 9. 11. 
2010 in den Handel kam wurden in den ersten 24 Stunden 5, 6 Millionen Exemplare verkauft 
(s.o.). 
 
Auslösender Faktor für den angeblichen „Attentäter“ Arid Uka soll … ein Video mit 
"schlimmen Bildern" von amerikanischen Militärs gestoßen sei. Das Video zeige, wie US-
Soldaten in Afghanistan ein Haus plündern und ein Mädchen vergewaltigen. Nachdem er 
dieses Video gesehen hatte, habe er "die ganze Nacht nicht schlafen können." Zudem will Arid 
U. beobachtet haben, wie amerikanische Soldaten sich am Frankfurter Flughafen verachtend 
über die Bevölkerung in Afghanistan geäußert hätten. Das Video und dieses Verhalten der 
US-Soldaten seien "der Impuls für ihn gewesen, insbesondere nach Afghanistan ausreisende 
US-Soldaten zu töten." …8 
 

 
(„Afghanisches Mädchen durch US-Truppen vergewaltigt und getötet“9) 

                                                 
5 http://de.wikipedia.org/wiki/Call_of_Duty:_Black_Ops 
6 Artikel 525 (S. 2) 
7 http://www.theology.de/printable/religionen/religionen-der-welt---statistik.php  
8 http://daserste.ndr.de/panorama/frankfurt169.html  
9 Siehe: http://www.presstv.ir/detail/159958.html  
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Hierzu: Press TV berichtete am heutigen Donnerstag unter Berufung auf Iran Newspaper on 
Network, dass amerikanische Besatzungssoldaten in der westafghanischen Provinz Farah 
Mädchen und Frauen in eine US-Basis verschleppt und dort mehrfach vergewaltigt haben. 
Eines der Mädchen starb einem medizinischen Bericht zufolge an Genital Verletzungen, die 
durch die Vergewaltigung hervorgerufen wurden. 
Bisher ist nicht bekannt, dass die US-Armee Maßnahmen ergriffen hat, um die Vorwürfe zu 
untersuchen und die Täter zur Rechenschaft zu ziehen.…10 
 
Dieser und u.a. folgender Bericht auf www.youtube.com US-Soldaten: Mädchen vergewaltigt 
und erschossen11 zeigen die „Spitze des Eisberges“ des soratisch-grauenhaften Verhaltens der 
US-Truppen weltweit12. 
 

 
(Die grünen Gebiete zeigen – je nach Stärke – die US-Militär-Präsenz ohne „Trainingslager“  
[s.u.], Stand 200713) 
 
Denn:  In den USA gibt es eine lang anhaltende Tradition Truppen in unzähligen Ländern der 
Welt zu stationieren. "Mother Jones“ hat nun eine interaktive Weltkarte erstellt mit welcher 
man die Stationierung von US-Truppen weltweit von 1950 bis 2007 nach verfolgen kann. 
Dabei werden die offiziellen Zahlen des Pentagons genutzt, wobei zu beachten ist, dass z.B. 
„Trainingcamps“ nicht als Stationierung von Truppen gelten14. 
 
Kommen wir zum angeblichen „Attentäter“ Arid Uka zurück. Er soll sich … nach 
Polizeiangaben …  möglicherweise innerhalb weniger Wochen radikalisiert (haben) … Der 
Täter Arid U. habe erst vor wenigen Tagen seinen Kampfnamen "Abu Reyyan" 15 
angenommen und – zumindest über das Netzwerk Facebook – Kontakt zu dem mutmaßlichen 
Hassprediger Sheik Abdellatif und zu zahlreichen anderen Islamisten gehabt Abdellatif wird 
schon langer von der Polizei beobachtet und predigte zuletzt in einer Frankfurter Moschee. In 

                                                 
10 http://nocheinparteibuch.wordpress.com/2011/01/13/us-soldaten-sollen-in-afghanistan-ein-madchen-zu-tode-
vergewaltigt-haben/ 
11 http://www.youtube.com/watch?v=voaRaAVfc00  
12 U.a. Japan: Ein in Japan stationierter US-Sergeant soll ein 14-jähriges Mädchen vergewaltigt haben. Der 
Vorwurf markiert einen weiteren Höhepunkt in der langen Reihe von Verbrechen, die US-Soldaten in Japan 
begangen haben.…  
http://www.stern.de/politik/ausland/japan-us-soldat-soll-14-jaehrige-vergewaltigt-haben-610662.html  
13 http://motherjones.com/military-maps  
14 http://www.trendsderzukunft.de/stationierung-von-us-truppen-weltweit-1950-2007/2008/08/26/  
15 Artikel 525 (S. 1/2) 
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der vergangenen Woche hatte es eine Razzia gegen die Gruppierung gegeben, bei der es aber 
keine Festnahmen gab16. 
 

 
(Sheik Abdelatif in www.youtube.com Sheikh Abdelatif - Stellungnahme17. Es geht  
um die Vorwürfe des Dschihad-Aufrufs. [Zum Wahrheits-Anspruch: vgl. Kath. Kirche]) 
 
Und18: Der Attentäter hatte wohl sein Facebook-Profil mit der Facebook-Seite der radikal-
islamischen Vereinigung Dawaffm verlinkt. In dem sozialen Netzwerk habe er sich unter dem 
Kampfnamen "Abu Reyyan" bewegt. Das berichtete der hessische Verfassungsschutzpräsident 
Roland Desch. Dawaffm steht für "Einladung zum Islam". Zu dieser Gruppierung gehört 
unter anderem der aus Marokko stammende Prediger Abdellatif, gegen den die Frankfurter 
Staatsanwaltschaft wegen des Verdachts, Deutsche für den Dschihad angeworben zu haben19, 
ermittelt. Vor gut einer Woche hatten Beamte des hessischen Landeskriminalamts die 
Privatwohnung Abdellatifs in Frankfurt durchsucht um Beweismaterial sicher zu stellen. Die 
"Frankfurter Rundschau" zitierte einen Dawa-Sprecher mit den Worten, Arid U. habe niemals 
den Unterricht von Abdellatif besucht und sei bei Dawaffm auch niemandem persönlich 
bekannt. 
 
Folgende Faktoren werden in Zusammenhang mit dem Frankfurter  „Attentat aus dem 
Nichts“20 angeführt: 
 

- Islamist (Moslem) 
- Videos über Verbrechen von US-Truppen (im weiteren Sinne Information darüber) 
- US-Militär-Präsenz 
- Killerspiele 
- Facebook 

 
Zwei Faktoren sind Tatsachen: 

                                                 
16 http://nachrichten.t-online.de/schuesse-am-flughafen-ladehemmung-verhinderte-groesseres-
blutbad/id_44758340/index 
17 http://www.youtube.com/dawaffm  
18 http://nachrichten.t-online.de/schuesse-am-flughafen-ladehemmung-verhinderte-groesseres-
blutbad/id_44758340/index 
19 Siehe auch Stellungnahme: http://www.youtube.com/dawaffm#p/u/5/4S7B0qB22Lk  
20 Artikel 525 (S. 5) 
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- Videos über Verbrechen von US-Truppen (im weiteren Sinne Information darüber) 
- US-Militär-Präsenz 

 
Die weiteren Faktoren müssen als ungesichert gelten, da es keine Nachweise gibt (– die 
„Ermittler“- und Logen-Presse-Aussagen sind im Prinzip immer in Frage zu stellen –), dass 
Arid Uka den … Kampfnamen "Abu Reyyan" angenommen habe21, damit in Facebook präsent 
gewesen sei und Black Ops „gespielt“ habe. Und: inwieweit kann der 21-Jährige überhaupt 
als religiöser Moslem (Islamist) bezeichnet werden?  
 
Tatsache ist wiederum, dass es am 2. 3. 2011 zu einem „Attentat aus dem Nichts“ vor dem 
Frankfurter Flughafen kam und dabei zwei US-Soldaten starben und zwei verwundet wurden. 
In diesem Zusammenhang wurde Arid Uka, der … seit einem Monat im internationalen 
Postzentrum am Flughafen als Aushilfskraft beschäftigt22 (war), als „Attentäter“ verhaftet. 
 
Bild.de lügt, dass das  … internationale Postzentrum … nur wenige Gehminuten vom 
Terminal 2 entfernt23 sei. Die (blaue) Autostrecke von A (Internationale Postzentrum) nach B 
(Terminal 2) zeigt 2, 6 km an (Fußweg mindestens 2 km). 
 

 
 
 
Fortsetzung folgt.  
 
 
 
Anbei noch der Musikvideo-Hinweis: www.youtube.com 
 
Romanian folksong24 
 
 

                                                 
21 Die Seite ist vom Netz genommen 
22 http://www.bild.de/BILD/news/2011/03/03/schiesserei-am-flughafen-terror-das-ist-der-attentaeter-arid-
u/anschlag-us-soldaten-todes-schuetze.html 
23 http://www.bild.de/BILD/news/2011/03/03/schiesserei-am-flughafen-terror-das-ist-der-attentaeter-arid-
u/anschlag-us-soldaten-todes-schuetze.html 
24 http://www.youtube.com/watch?v=JucR3Q0826A&feature=related  


